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bereıts wıeder eın Dekret der Religiosenkongregation über den Wehrdienst der
Ordensleute erschıenen ist, das ın einer Auflage berücksichtigen seın wird

Linz , Dr. Peter Gradauer
Pädagogik und Katechetik

Die pädagogischen Geze:ten Ablauf der menschlichen Jugend. Vorträge des
Pädagogischen Ferienkurses der Universität Freiburg. (Arbeiten

Psychologie, Pädagogik un Heilpädagogık, and 12.) Freiburg/Schweiz 1956, Un-
versıtätsverlag. Kart. efr 19,.70,

In diesem and sınd dıe Vorträge eines Pädagogischen Ferjenkurses gesammelt.
Unter den Vortragenden ıst nıcht bloß die Schweiz mıt eıner Reihe führender ach-
manner vertreten, sondern auch Frankreich mıt Biıssonnier, Debesse, Le Moal:; Deutsch-
lan! durch Busemann, Keilhacker un Linus Bopp. sterreich vertritt Marıa VOo  s Vogl,
während talıen den Pädagogen Agosti und den Mediziner Busnell: entsandte. Von der
Unıiversıtät Löwen wirkte Kriekeman mıt.

Die Vorträge bılden ZUSammMmMen eın (;anzes Vo  a} Einsichten ın die Entwicklung der
Jugend Lisecrer Zeit, ın TE Geistes- und Charakterbildung und iın iıhre ınneren Krısen
und äußeren Störungen, Jeder dieser Vorträge umgreift eın Xeilgebiet, das 81C. wıe
Steinchen Ganzen eines Mosaiks fügt. Die Themen werden jeweils ın übersicht-
licher Form und klarer Darstellung behandelt. Sjie bleiben ber nhaltlıch nicht
einer bıologısch-evolutionistischen Betrachtung des Fntwicklungsablaufes stecken,
sondern stellen den Jugendlichen 1m Normaler und auch Gestörten hınein in die gelst-
seelıschen Bezıehungen den Forderungen der Kultur und der Übernatur. Der and
bıetet die Möglichkeıit eines raschen Einblickes ın die Vıelgegtalt und die Sınndeu-
tung jugendlichen Lirlebens.

L  1Nz a,. DDr. Alois Gruber
Der Mensch als ntwurf. Seinsgemäße Erziehung In technisıerter VWelt. Von

Johannes Michael Hollenbach Frankfurt Maın 1957, Verlag Josef
Knecht, Carolusdruckerei. Leinen 17.80

Angeregt durch zahlreiche Erkenntnisse ın der Psychologie, Tiefenpsychologie,
Charakterologie und Soziologie, ersteht allmählich ıne NEUE€E exıstenta:elle Anthro-
pologie. Der „neue“ Mensch 1m technischen Zeitalter verlangt uch ıne veränderte
Pädagogık. Diesem Bedürfnis kommt die sechr wertvolle Arbeit VO: Hollenbach nach.

Kıinder und Jugendliche mussen ın ihrer heutigen Situation begriffen werden.
Als Menschen werden schon die Kleinen VO: einer Urleidenschaft nach Liebe und An-
erkennung gelenkt. Im Spiel und 1 Märchen offenbart sıch der transzendierende
Charakter dıeses Urdranges, das Suchen nach metaphysischer Geborgenheit, nach
einer absoluten Partnerschaft. Vor einem bsoluten un durch iıhn will schon das
Kınd letztlich wahr, TrTe1 un!' glücklich se1N. Der Diesseijtsrealismus aber, den das
Kınd bereits ın dieser. technisjierten Welt als Antwort VOo der Umwelt erfährt, ist die
erste große Enttäuschung des Lebens. Darauf folgt dann vielfach Heucheilei un:!
illkür, Belastung und Vergötterung, Lüge und Enttäuschung VO.  5 seıten der Er-
wachsenen, die Kınder und Jugendliche abstumpfen, entseelen und ZU Scheitern
bringen. Auf den verschiedenen Stufen der Gewissensentwicklung kommt S, durch
relig1ös gntvjurgelté Menschen bedroht, ZAL Abstumpfung der Gewissen und prımi-tiıvem Glücksersatz. Aus dem kindlichen Spiel WIFr! nıcht das „sinnvolle Spiel VOr
dem Geheimnis“. Nıcht die technisijerte VWelt sıch, sondern die metaphysische
Enttäuschung der nach innerstem Glück und Anerkennung dürstenden Seele durch
die relig1ös entwurzelten Erwachsenen ist das schmerzlichste Problem VO. heute.
Die Verdrängung des Gottesbewußtseins ıst der Kernpunkt der Zerfallserscheinungen,
und das Ernstnehmen dieser Tatsache ıne Neue Hoffnung. Im zweıten el wırd dann
1mMMer deutlicher der Weg ZU Selbstverwirklichung ın den einzelnen Entwicklungs-
stadıen gezeıgt. Dabei wırd die DEUE VWelt, ın der WIT leben haben, voll berück-
sıchtigt.

Der Autor arbeıtet gründlich, gründlich, daß eın Übermaß VO: philosophischenErörterungen das Ganze manchmal beschwert. Er führt allerdings uch wıeder
Ergebnisse der Psychologie und Pädagogık auf letzte philosophische Grundlagenzurück und findet dann wohlüberlegte Kınteilungsgründe, Maß un: Ziel für die Einzel-
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heiten. Diıese werden ın ıner großen Füfle‚ oft mosalkartıg als „Entwurf“. hingestellt.
Wesentliche Publikationen nutzte der Autor gut, ber mıt durchaus souverän-kri-
tischer Haltung aus bıs ZUX Demaskıerung einzelner Ansıichten, tiefenpsycho-
Jogischer Ideen Siegmund Freuds. Das Lesen des Buches verlangt Zeıt, aber lohnt
81C2H. Lehrer, Erzieher und Priester, die ıne tiefere Finsicht ın che Psyche der Kınder
und der Jugendlichen VO.  — heute und ın dıe Methoden moderner FErziehung gewinnen
wollen, sollen nach dieser nıcht leichten, ber ıinteressanten Lektüre greifen. S1e werden
nıcht wen1ıg nNeEUEC Erkenntnisse schöpfen.

DDr. Aloıs GruberLınz D).

Leben, Bildung, heilige Bildung. Gedanken über Wesen un: Weg christlicher
Vollendung. Von Michael Pfliegler. S VOo. Verfasser neubearbeiıtete und eın
Kapitel vermehrte Auflage. Klosterneuburg-München 1956, Volksliturgisches
Apostolat. Brosch. 35.20, Ganzleinen 49,830

Wenn eın uch über W esen un!' Weg christlicher Vollendung ın sechster Auflage
erscheınt, ist das Zeugnis für die üte sge1ines Inhaltes. „Das uch versucht
ıne Bildungslehre und Pädagogik der liturgischen Bewegung erstellen”, sagt der
Autor 1mMm Vorwort und gibt auch eindeutıg verstehen, w as hıer ıuntier Bildung
verstanden haben wiıll „Gestaltung aus dem heiligen Leben der Liturgie, aus dem
Mitleben mıt der geheimn!: un! gnadenvollen Gegenwart unNnseTeESs Herrn, wıe 81€ uns

1m Jahr der Gnade, 1m Kirchenjahr, als Weg geschenkt 1st, bıs wiederkommt“
5). uch der Religionsunterricht soli nach diesem Bildungsideal geformt werden,

aoll einen Gleichgang haben miıt dem gegenwärtigen Leben Jesu 1m heilıgen
Jahr (S 167) Die Analogıe zwischen natürliıchem und übernatürlichem Leben und
beider Vollendung WIT' gegenüber den früheren Auflagen noch klarer herausgearbeıtet,
wOoO! das e  . eingefügte Kapitel über „Biıldung des Menschen“” eın wertvoller Beıtrag
ist. Wır werden den Verfasser nıcht mißverstehen, wenmni VO.:  S einem „Rationalismus”
1m Religionsunterricht spricht (S 154) uınd sagt „Unsere Lehrbücher und der Kate-
chıismus können ımmer ZUTF Versuchung werden, ıin der Verstandes- und Gedächtnis-
arbeit das Um un! Auf des Unterrichtes sehen“ 156) Ich gylaube kaum,
heute noch einen „Einpaukunterricht” für „Paradeprüfungen beı Inspektionen” g1bt,
aber der praktische Katechet, der nicht mıt der Ellite deutscher Jugend ZUuU tun hat,

wıe geinen Zöglıngen jenes relig1öse Wissen beibrıngenfragt 81C. des öfteren besorgt,
kann, das be1ı unseren alten, treuen Kirchengängern oft bestaunen Mu.| un VO:

dem g1€ S;  nNn, 81€ hätten das schon 1 Katech:STINUS gelernt. Gewiß, Religionsunterricht
mu wıe eın „erschauerndes Voranschreiten ın einem Heiligtum”” seın 154) Zur
Besinnung darauf und auf die Wichtigkeit der übernatürlichen Erziehungsfaktoren
überhaupt kann das uch des bekannten Verfassers den Erziehern und Eltern wWAarm

empfohlen werden.
Dr. Pax LeitnerSchwaz (Tirol)

Fi durch die Reifejahre. Wege un!‘ Winke für KFıltern, Seelsorger und Er-
zıeher. Von Pius ank. 80.) L  1NZ A, Donau, Verlag Verıitas. Geh ı

Der Verfasser ıst  a auf diesem Gebiete achmann. Sein Büchlein ıst der Nieder-
schlag verschiedener Vorträge, diıe 1m Rahmen des „Katholischen Bildungswerkes”
VOF KEltern, Seelsorgern un! Erziehern über die Führung durch die Reifejahre gehalten
hat. Er hat ziemlich alles aufgenommen, was bei der Belehrung und Leitung Ju-
gendlicher wıissen wichtig ıst. Klare Disposition und saubere Diktion empfehlen
das Schriftchen aufs beste.

Westendorf "Tirol) 0se! Sterr
Der jJunge Tag. Kın Jugendbuch. Von Peter Eismann. Mıt Fotos un

vielen Strichzeichnungen. Donauwörth, Verlag Ludwig Auer, Cassıaneum. Leinen
DM 9.,80

Dieses uch will den Jungen ın der Reifezeit helfen, ihr Leben einem „Jungen
Tag machen, nicht mıt dem erhobenen Zeigefinger des belehrenden un!‘ distan-
zierten „Erwachsenen“, sondern 1 brüderlichen Gespräch des Freundes un

mitreißenden Erzählungen. uch die Ausstattung ist voll von Schwungjebendigen, wird das uch durchblättern,und Leben Der Junge WIT' davon gepackt werden,


